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Die Mutmacher
Helfer gesucht: »KinderHelden« begleiten Grundschüler

Und so funktioniert es: »Kin-
derHelden« stellt Münchner
Grundschulkindern ehren-
amtliche Mentorinnen und
Mentoren an die Seite, die
denMädchen und Buben Auf-
merksamkeit und Zeit schen-
ken. Mindestens ein Jahr lang
wird wöchentlich zu flexiblen
Terminen für zwei bis drei
Stunden gelernt, gelesen,
aber auch zu sinnvollen Frei-
zeitaktivitäten angeregt.
»KinderHelden« setzt dabei
auf eine ganzheitliche Unter-
stützung der Grundschulkin-
der.

»Kinder sind ein
ganz wunderbares

Geschenk«

Auf der einen Seite ist das na-
türlich der schulische Bereich.
Durch die individuelle Förde-
rung, wird das Kind da abge-
holt, wo es sich schulisch be-
findet. Ebenso wichtig ist die
außerschulische Unterstüt-
zung. »Unsere Kinder sind
stolz eine Person zu haben,
die ganz allein für sie da ist.
Ein Mentor oder eine Mento-
rin stärkt das Selbstbewusst-
sein, macht Mut und gibt An-
regungen. Sport treiben, Neu-
es entdecken, zusammen
kreativ sein oder die Umge-

bung von München gemein-
sam erkunden – davon profi-
tieren die Kinder besonders«,
heißt es von den »Kinderhel-
den«.
Einer, der sich bereits als eh-
renamtlicher Mentor ein-
setzt, ist Hao-Hao Wu, wis-
senschaftlicher Mitarbeiter
am Max-Planck-Institut. Der
27-Jährige begleitet einen elf-
jährigen Buben an der
Grundschule Paulckestraße.
»Kinder sind für die Gesell-
schaft eine Bereicherung und
ein wunderbares Geschenk.
Wir alle stehen in der Verant-
wortung, ihnen nicht nur ei-
ne behütete Umgebung zu
gewährleisten, sondern auch
chancengleiche Bildung zu er-
möglichen. Ich für meinen
Teil möchte daher dazu bei-
tragen, Kindernmit erschwer-
ten Startbedingungen eine
weitere Stütze zu geben, ih-
nen Mut zuzusprechen und
mit ihnen einen gemeinsa-
menWeg der Schulzeit zu ge-

hen, um Bildungsgerechtig-
keit auch ein Stück zu (er)le-
ben. Das sage ich auch – aber
nicht nur – vor dem Hinter-
grund meiner eigenen Her-
kunft – auch ich wuchs als
Kind einer bildungsfernen Fa-
milie auf und wäre sehr froh
gewesen, wenn ich selbst von
einem Projekt hätte profitie-
ren dürfen«, begründet Hao-
HaoWu sein Engagement.

Größere Ausflüge sind
ebenfalls geplant

Das erste Treffen sei schon
aufregend gewesen und auch
ein bisschen ruhig. Schließ-
lich habe man sich erst ein-
mal kennenlernen müssen.
»Mein Mentee taute aber
sehr schnell auf. Mit großem
Tatendrang bearbeiteten wir
zusammen Arbeitsblätter.
Am Ende haben wir zum Aus-
klang noch einige Spiele ge-
spielt und das Eis zwischen
uns war endgültig gebro-

chen«, so Hao-Hao Wu. Und
so läuft ein tpisches Treffen
mit dem Elfjährigen ab: »Wir
versuchen immer, Freizeit
und Arbeit angemessen zum
Ausgleich zu bringen. Wir be-
ginnenmit Lernübungen. Da-
bei machen wir Pausen, wenn
wir merken, dass die Luft
langsam raus ist. Am Ende
spielen wir dann einige Spiele
– er hat sehr viel Spaß an ,Vier
gewinnt’ und ,Memory’. Da ist
er auch wirklich richtig talen-
tiert. In Zukunft möchten wir
die Schule auchmal verlassen
und größere Ausflüge ma-
chen, zum Beispiel zur BMW
Welt.« Besonders beein-
druckt, so Hao-Hao Wu wei-
ter, sei er von der Motivation
des Kindes, auch nach der
Schule noch freiwillig Aufga-
ben zu bearbeiten. Zudem
schätze er seine Offenheit.
Für Hao-Hao Wu ist sein eh-
renamtliches Engagement
keine Arbeit, sondern eine
wundervolle Freizeitgestal-
tung. »Kinder sehen die Welt
durch ihre Augen und stellen
Dinge in Frage, die für uns
schon selbstverständlich sind.
Es liegt daher immer der Zau-
ber der unbeschwerten Kind-
heit in der Luft. Ich lerne also
auch viel und schätze die ge-
meinsame Zeit sehr«, sagt er.
»KinderHelden« ist in den Re-

gionen Rhein-Neckar, Frank-
furt/Rhein-Main, Stuttgart,
Hamburg, Hannover und
– relativ neu – München ak-
tiv. Deutschlandweit werden
jährlichmehr als 1.200 Kinder
gefördert.
Das ehrenamtliche Engage-
ment bei »KinderHelden« be-
darf keiner pädagogischen
Vorkenntnisse. Was man be-
nötigt, ist regelmäßig etwas
Zeit und Freude, ein Kind ana-
log oder digital zu unterstüt-
zen. »KinderHelden« bereitet
auf die Rolle als Mentor oder
Mentorin vor, begleitet pro-
fessionell und steht mit Rat
und Tat zur Seite.

Fortsetzung von der Titelseite

Münchner Schulen
Diese Schulen kooperieren
bereits mit »KinderHelden«:
Grundschule an der Paul-
ckestraße (Hasenbergl)
Grundschule Hochbrück
(Garching)
Grundschule am Winthir-
platz (Neuhausen-Nym-
phenburg)
Grundschule am Ravensbur-
ger Ring (Pasing/Westkreuz)
Grundschule an der Ziel-
stattstraße (Sendling-West-
park)
Grundschule am Ilse-von-
Twardowski-Platz (Riem)

Das Logo der »KinderHelden«, die in München noch relativ
neu sind. Foto: koehl graphic design

Die Zukunft der Kirche
Vortrag im Gemeindehaus

BALDHAM (red) · »Zwi-
schen Abbruch und Auf-

bruch. Impulse für die Zu-
kunft der Kirche« – Unter die-
sem Titel wird sich Landesbi-
schof Prof. Dr. Heinrich Hein-
rich Bedford-Strohm mit Fra-
gen beschäftigen, die viele
Gemeinden bewegen. Der
Vortrag findet am 16. Febru-
ar, um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus der Petrikirche statt.
Der Eintritt ist frei. Wie kann
die Kirche mit einer Situation
umgehen, in der die Mit-
gliedszahlen und die Finan-
zen zurückgehen und ihre
Botschaft zugleich in der Viel-
stimmigkeit der Angebote ei-
ner pluralistischen Gesell-
schaft unterzugehen droht?

Landesbischof Heinrich Bed-
ford-Strohmwird in Baldham
sprechen. Foto: ELKB/Rost Ev.-
luth. Kirche in Bayern

DIE SKIWELT HAT
GEÖFFNET

www.skiwelt.at

AKTUELLE 
SCHNEEWERTE

85 cm Piste Berg

Über 230 Pistenkilometer

 SkiWelt Verbindungen  

 Talabfahrten geöffnet

 Rodelbahnen geöffnet

 Nachtskifahren

Es wird regnerisch.
Freitag etwas Sonne,
sonst bedeckt und
stellenweise leichter
Sprühregen. Samstag
nach Süden sich ver-
lagernder Regen, an -
sons ten Übergang zu
wechselhaftem
Schauerwetter. Am
Sonntag Wetterberu-
higung und einige
sonnige Momente.
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